
Ausgabe 01   Dezember - Februar 2025



Rebekka Held

„Prüft alles, das Gute behaltet.“ 

1. Thessalonicher 5,21

Im Schnitt treffen wir täglich circa 
30.000 Entscheidungen.

Die meisten kleineren Entscheidungen 
treffen wir ganz unbewusst, größere oft 
erst nach reiflicher Überlegung. Und doch 
bleibt oft ein Rest an Unsicherheit. Woher 
weiß ich, ob meine Entscheidung sinnvoll 
oder unbedacht war? Wer bestimmt denn, 
was „richtig“ und „falsch“ ist?

Jeden Tag werden meine Ansichten, 
mein Glaube und die Art, ihn zu leben, auf 
den Prüfstand gestellt - von mir selbst und 
von anderen.

Diese Worte gibt Paulus der Gemeinde in 
Thessaloniki mit.

Die Gemeinde damals war gerade im 
Entstehen und täglich kamen neue Ge-
meindemitglieder hinzu. Wovon wir heute 
träumen, war damals eine immense Her-
ausforderung: Die Menschen hatten durch 
ihren vielen verschiedenen kulturellen 
Hintergründe ganz unterschiedliche Vor-
stellungen vom Zusammensein und Got-
tesdienstfeiern.

Es wird nicht leicht gewesen sein, am 
Sonntagmorgen den Gottesdienst so zu 
feiern, dass alle sich in ihrem neuen Glau-

ben an Jesus Christus zurechtfinden und 
zu Hause fühlen konnten.

Im Leben begegnet uns vieles, das uns 

fremd oder abwegig erscheint. Die Bot-
schaft der Bibel lautet an dieser Stelle: 
Was auch immer es ist, lasst euch erst ein-
mal darauf ein. Versucht, es zu verstehen 
und lasst es euch erklären. Und wenn sich 
etwas als gut erweist, dann behaltet es.

Diese Worte sind getragen von einer 
großen Toleranz. Sie machen Mut sich vor 
Neuem und Ungewohnten nicht zu fürch-
ten, um es dann vorschnell durchs Raster 
fallen zu lassen. Es ermutigt, alles erst ein-
mal anzuschauen und miteinander im Ge-
spräch zu bleiben.

Paulus nennt einige Verhaltenswei-
sen, die dem Willen Gottes entsprechen 

und zum Guten dienen:    Vergeltet nicht 
mit gleicher Münze und wagt den ersten 
Schritt aus zerstörerischen Teufelskreisen. 
Segnet auch die, die euch Steine in den 
Weg legen. Strahlt Freude und Zuversicht 
aus, wo Mut und Hoffnung sinken.

„Prüft alles, das Gute behaltet“ hat da-
her nichts mit Selbstoptimierung zu tun. 
Es zielt auf ein Miteinander in Frieden 
und Gerechtigkeit ab. Gottes Geist macht 

Andacht

„PRÜFT ALLES, DAS GUTE BEHALTET.“

„PRÜFT ALLES.“

WAS IST DENN „DAS GUTE“?
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lebendig und schenkt uns die Freiheit zu 
entdecken, wo unser Platz ist, an dem wir 
Verantwortung übernehmen können und 

müssen. Wir sind mit diesem Freiraum be-
schenkt, um Gott auf ganz neue Weise ken-
nenzulernen.

MaRtina eHlen

Was fühlst du, wenn du deine Augen 
schließt? …Was hörst du? Was fühlst du 
auf deiner Haut?… was riechst du?… und 
nimmst du Bewegungen war?

Unser Bezirksausflug hat uns dieses Jahr 
ins Schloss Freudenberg geführt. Was für 
ein besonderer Ort! Bei herrlichem Son-
nenschein und bester Bestimmung haben 

wir uns im Schlosspark zusammengefun-
den. Unter Gottes Wort und mit musikali-
scher Untermalung. Das Herz und die Oh-
ren ganz weit.

Im Schloss Freudenberg hat jede Gruppe 
kostbare Eindrücke sammeln dürfen. Was 
fühlen wir mit unserer Haut, wenn wir über 
unbekanntem Untergrund gehen? Was ma-

Bezirksausflug Schloss Freudenberg
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chen meine Sinne in tiefster Dunkelheit? 
Höre ich dann nur mein Herz? Wie fühlt es 
sich an, wenn man in einer völlig dunklen 
Bar sitzt und einen Saft trinkt? Ist man 

dann wirklich alleine?

Beeindruckend war der Raum in dem wir 
die Musik auch über den Boden wahrneh-
men konnten. Die Schwingungen und Vib-
rationen, die der ganze Körper aufgenom-
men hat. Eine sehr kostbare und wertvolle 
Erfahrung für klein und groß.

Bei unserem köstlichen Picknick kamen 
auch die Gaumenfreuden nicht zu kurz. 

Und wir hatten Zeit für kostbaren Aus-
tausch über das Erlebte. Auch wenn wir 
nicht sehen, können wir fühlen. Auch wenn 
wir nicht hören, können wir spüren. Und so 

ist es auch mit unserem Vater im Himmel. 
Jeder von uns kann ihn auf vielfältige Art 
und Weise in seinem Leben erfahren und 
fühlen.

Dem Förderverein und dem Orga-Team 
gilt unser herzlichster Dank für diese tolle 
Erfahrung.
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MiHal HRcan

Am 28. September 2024 fand in der Auf-
erstehungskirche das bunte Erntedank- 
und Kartoffelfest im Rahmen der Kirche 
Kunterbunt statt. Rund 80 Kinder und Er-
wachsene nahmen an dem Fest teil und ge-
nossen einen inspirierenden Gottesdienst, 
in dem wir Gott für die täglichen Gaben 
dankten.

Im Gottesdienst erinnerten wir uns an 
Gottes Güte und wie reich wir beschenkt 
wurden. Ein reich gedeckter Abendmahl-
tisch mit frischem Brot, reifem Obst, ge-
sundem Gemüse und köstlichen Speisen 
stand im Zentrum unserer Dankbarkeit. 
Die Ansprache hob die Bedeutung von Ge-
meinschaft und Liebe hervor, welche wir 
als Geschenk betrachten sollten. Wir wur-
den ermutigt, unsere Gaben zu schätzen 
und mit anderen zu teilen, insbesondere 
mit jenen, die es schwerer haben. Die ge-
sammelten Erntedankgaben wurden zur 
Wohnungslosenspeisung in Dreieich ge-

bracht, ein Zeichen unserer Dankbarkeit 

und Großzügigkeit.
Besonders beeindruckend war das An-

spiel der Jugendlichen des Kirchlichen Un-
terrichtes   "Das unmögliche Hochhaus". 

Kirche Kunterbunt: Erntedank- und Kartoffelfest
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Es zeigte uns, wie reich und wundervoll die 
Welt ist, die Gott für uns geschaffen hat, 
und erinnerte uns daran, für die Gaben der 
Natur dankbar zu sein – für Nahrung, Was-
ser, Luft und die Schönheit um uns herum.

Nach dem Gottesdienst ging es kreativ 
weiter: An verschiedenen Stationen konn-
ten die Kinder und Erwachsenen basteln, 
spielen und gemeinsam Zeit verbringen. 

Eine reich gedeckte Tafel des Buffets lud 
zum Schlemmen ein, und ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die zum Buffet bei-
getragen haben.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle 
Mitwirkenden, die dieses Fest so besonders 
gemacht haben. Mögen wir die Dankbar-
keit und die Freude dieses Tages in unseren 
Herzen tragen.
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SaRaH MaxeineR

Am vergangenen Wochenende fand 
in Dreieich das traditionelle Martinsfest 
statt, das um 16:30 Uhr in der Evangelisch-
m e t h o d i s t i -
schen Kirche 
begann. Der 
Gottesdiens t 
stand ganz im 
Zeichen der 
Geschichte von 
St. Martin, die 
in diesem Jahr 
eine humor-
volle und krea-
tive Wendung 
nahm: Der von 
einer Erkältung 
g e s c h w ä c h -
te St. Martin 
(gespielt vom 
Pastor Mihal 
Hrcan) konnte seinen gewohnten Aufga-
ben nicht nachgehen und wurde daher tat-
kräftig von seiner Assistentin (Irene Blei-
ching-Middelanis) unterstützt.

Gemeinsam mit den anwesenden Kin-
dern fand Irene Lösungen für verschiedene 
Hilferufe, während St. Martin sich ausku-
rierte. So wurde die Botschaft des Teilens 
und Helfens auf spielerische Weise leben-
dig. Die Kinder und ihre Familien konnten 
mit viel Freude erleben, wie sich durch Zu-
sammenhalt und Mitgefühl Probleme lösen 

lassen – ein Gefühl, das bei allen Beteilig-
ten große Begeisterung auslöste.

Nach dem Gottesdienst ging es mit den 
selbst gebas-
telten Later-
nen auf einen 
s t i m m u n g s -
vollen Later-
nenlauf durch 
die Gemein-
de. Der Ab-
schluss fand 
am wärmen-
den Martins-
feuer statt, 
wo gemeinsam 
Lieder gesun-
gen wurden. 
Für das leib-
liche Wohl war 
ebenfalls ge-

sorgt: Dank einer großzügigen Spende aus 
der Gemeinde, vor allem von Frau Flori, 
gab es für alle Schmalzbrot, Martinsbröt-
chen zum Teilen und warmen Punsch – eine 
herzerwärmende Geste für Kinder und El-
tern gleichermaßen.

Das Martinsfest brachte die Gemein-
schaft zusammen und bot einen Abend 
voller Licht, Wärme und Zusammengehö-
rigkeit. Ein besonderer Dank gilt allen, 
die zum Gelingen dieses festlichen Abends 
beigetragen haben.

Das Martinsfest in Dreieich - ein Abend voller Licht
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FRedeRike ObländeR & MiHal HRcan

Am 23. April 2023 fand in der Auferste-
hungskirche in Dreieich eine große Ver-
sammlung statt, bei der wir eine dringende 
Botschaft übermittelten: Wir können unse-
re Angebote (siehe unten) nur mit weiterer 
finanzieller und noch mehr tatkräftiger 
Unterstützung fortführen. Anders als die 
evangelischen Landeskirchen finanziert 
sich unsere Kirche und Gemeinde nämlich 
nicht durch die Kirchensteuer. Wir haben 
einen hauptamtlichen Pastor, eine selbst 
gebaute Kirche und tolle gemeindliche 
Aktivitäten für Große und Klein, weil Men-
schen sich mit ihren Kirchenglieder-Bei-
trägen, freiwilligen Geld- und Sachspen-
den sowie mit ihrer Zeit, ihrer Kraft, ihren 
Gaben und nicht zuletzt mit viel Herzblut 
einbringen.

Unsere Botschaft wurde gehört: Men-
schen haben sich entschieden, sich mit 
regelmäßigen monatlichen Beiträgen ein-
zubringen. Das hilft ungemein, die Finan-
zierung unserer Arbeit aufrechtzuerhal-
ten. Auch haben sich Menschen einladen 
lassen, sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Wir sind dankbar für jeden von euch - nur 
durch euch bleibt die Auferstehungskirche 
ein kirchliches Zuhause mit einer Gemein-
schaft, die miteinander, füreinander und 
mit Gott unterwegs ist.

Wir sind eine kleine Gemeinde und damit 
groß genug, um das zu tun, was Gott gera-

de jetzt von uns will. Um gesund und wirk-
sam zu sein, pflegen wir Gutes, was sich 
bewährt hat, und probieren immer wieder 
Neues aus. Wir überprüfen uns und unse-
re Angebote und stellen Dinge ein, für die 
uns Ressourcen und ein brennendes Herz 
fehlen.

Zu Letzterem gehören unsere Sonntags-
gottesdienste. Bei der Versammlung 2023 
machten sich Stimmen für eine Wiederein-
führung stark. Wir dachten, wir probieren 
es aus - einmal im Monat. Wir mussten je-
doch feststellen, dass dieses Gottesdienst-
format nicht so gut angenommen wurde 
wie erhofft. Auch war es oft nicht leicht, 
Lektoren, Musiker, Techniker und Helfer 
für den Kirchenkaffee zu finden. Aus die-
sem Grund werden wir die Gottesdienste 
am Sonntagvormittag in Dreieich wieder 
einstellen.

Stattdessen möchten wir unser TGIF 
(Thank God it's Friday) einmal im Monat 
freitagabends um 20:00 Uhr neu beleben. 
Durch Lobpreis, gemeinsames Singen und 
kurze, prägnante geistliche Impulse wol-
len wir mehr geistlichen Raum schaffen, 
der unser Leben stärkt und uns im Glauben 
wachsen lässt.

Besonders erfreulich ist der Zuspruch, 
den wir bei unseren Familiengottesdiens-
ten, wie der Kirche Kunterbunt, erfahren. 
Diese möchten wir weiter ausbauen. Die 

Entwicklung der Auferstehungskirche in Dreieich
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Dreieicher Gemeinde ist als Projektge-
meinde aktiv und bietet regelmäßig zwei-
mal im Jahr stattfindende Musicals, eine 
Krabbelgruppe, Jungschar, Teeniekreis, 
kirchlichen Unterricht und Hausgottes-
dienste an. Diese Aktivitäten bilden den 
Kern unserer Gemeindearbeit.

Die Gottesdienste am Sonntagmorgen 
finden weiterhin in Darmstadt um 10:00 
Uhr statt. Wir laden herzlich auch die 
Dreieicher ein, die gerne Sonntagsgottes-
dienst feiern möchten, nach Darmstadt zu 
kommen.

Neben den inneren und geistlichen 
Werten, die wir in die Welt und unse-
re Gemeinde tragen, müssen wir natür-
lich auch unseren „Ort“, an dem wir uns 
treffen, in Augenschein nehmen. Wenn 
wir dies tun, fällt mittlerweile auf, dass 
einiges am Kirchengebäude in die Jahre 
gekommen ist. Wir möchten daher darü-
ber informieren, dass wir im kommenden 
Jahr 2025 mehrere Baustellen am Gebäu-
de beseitigen möchten. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass die Begehung mit dem 
Denkmalamt erfolgreich war und uns das 
Amt (auch schriftlich) grünes Licht gege-
ben hat, sodass wir nun einige Arbeiten 
in Angriff nehmen können. So planen wir 
im Frühjahr 2025 die komplette Instand-
setzung unserer Kirchenfassade inklusive 
Eingangsbereich und Tür. Was wir dafür 
benötigen, liegt vermutlich klar auf der 
Hand: helfende Hände und Geld. Gerade 
die Fassade muss fachmännisch renoviert 
und gestrichen werden. Ebenso ist die Tür 

ein zeitlich erhaltenswertes Stück und 
sollte nur von Profis bearbeitet werden. 
Unser Ziel ist es, dass wir die Aufträge an 
Unternehmen hier vor Ort vergeben - so 
schaffen wir auch eine Verbundenheit zu 
unserer Kirche.

Selbstverständlich planen wir auch wie-
der selbst mit anzupacken, wo es nur geht. 
Das spart nicht nur Kosten, sondern ver-
bindet auch sehr. Pflasterstein-Projekte, 
Arbeiten im Garten, gemeinsame Vorbe-
reitungen vom Musical und so vieles mehr  
- all dies sind Merkmale unserer Gemein-
schaft, auf die wir stolz sein können! 

Also lasst uns auch dieses Projekt ge-
meinsam und erfolgreich umsetzen. Als, 
Ausblick sei aber schon mal angekündigt, 
dass wir eine größere Aktion in der Pla-
nung haben, um die benötigten Gelder 
dafür zu sammeln. Wer aber schon mal 
noch vor Jahresende sein restliches Geld 
loswerden möchte oder auch einen heißen 
Tipp hat, welches Unternehmen wir viel-
leicht für eine Spende ansprechen sollten, 
der kann sich gerne jederzeit bei uns mel-
den. Wir nehmen gerne Kontakt auf oder 
geben unsere Spendenmöglichkeiten be-
kannt (findet ihr auch hier im Gemeinde-
brief auf Seite 22).

Wir blicken nun sehr dankbar auf die ver-
gangenen Monate zurück und freuen uns 
auf die kommenden Schritte in unserer 
Gemeindearbeit. Gemeinsam wollen wir 
wachsen und ein Ort der Begegnung und 
des Glaubens sein.
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StepHan knauSS

Die Zwischenergebnisse der Arbeits-
gruppen sollen in Form von zwei Hearings 
zur Diskussion vorgestellt werden. Es wer-

den dabei jeweils drei Gruppen ihre Arbeit 
vorstellen: 

1. Termin: 14.11.2024
a. Chancen und Vorteile
b. Aufgaben der Ehrenamtlichen
c. Finanzen

2. Termin: 05.12.2024 19.00 - 21.00 Uhr
a. Gremien und Strukturen
b. Aufgaben der PastorInnen, Team-

fragen
c. Immobilien

Info Steuerungsgruppe 

Auf der Homepage unter www.emk-rhein-main.de findet  
man den Zoom-Link:
https://us02web.zoom.us/j/82906156990 oder QR-Code:

Wer noch mitarbeiten möchte und sich einbringen möchte, ist herzlich eingeladen. 
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MiHal HRcan

Lego®-Stadt auf unserem Bezirk:

Lego®-Stadt in Darmstadt 
 31.01. - 02. 02.2025 

Gemeinsam mit Friedenskirche laden wir 
dieses mal in die EmK Christuskirche ein.

Zeitplan für den Bau der Lego® Stadt:
- Freitag, 31.01.:  16:00 - 19:00 Uhr 
- Samstag, 01.02.:  10:00 - 17:00 Uhr

Der Höhepunkt des Wochenendes ist der 
Familiengottesdienst am Sonntag um 
10:00 Uhr in der EmK Christuskirche. 
Anschließend bewundern wir gemein-
sam die entstandenen Bauwerke und 
Landschaften. Danach sind alle herzlich 
zum Kirchenkaffee eingeladen.
Anmeldung und Info für Darmstadt: 
https://emk-darmstadt-drei-
eich.de/legostadt-darmstadt

Lego®-Stadt in Dreieich 
 07. - 09.02.2025 

Zeitplan für den Bau der Lego® Stadt:
- Freitag, 31.01.:  16:00 - 19:00 Uhr 
- Samstag, 01.02.:  10:00 - 17:00 Uhr

Am Samstag schließen wir unsere Le-
go®-Stadt-Aktion mit den Eltern ab. Ge-
meinsam bewundern wir die entstande-
nen Bauwerke und Landschaften, und 
mit einem geistlichen Impuls sowie ei-
nigen Liedern beenden wir diese unver-
gessliche Zeit. Anmeldung und Info für 
Darmstadt: 
https://emk-darmstadt-drei-
eich.de/legostadt-dreieich

Die große Lego®-Stadt kommt in unseren Bezirk! 
400 Kilogramm Lego warten darauf, von Kindern ab 8 Jahren  und jüngeren Legofreaks 

in Begleitung eines Erwachsenen zu beeindruckenden Bauwerken verarbeitet zu werden.
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Anmeldung und Info für Dreieich: 

https://emk-darmstadt-dreieich.de/legostadt-dreieich/

https://emk-darmstadt-dreieich.de/legostadt-darmstadt/

Es wird ein Imbiss bereitgestellt, und wir bitten um Beiträge für ein Fingerfood-Buffet, 
sowohl in Darmstadt als auch in Dreieich. Es werden auch Mitarbeiter als Bauhelfer be-
nötigt, die bei der Organisation und Durchführung unterstützen. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie auf der jeweiligen Internetseite zur Anmeldung. 

Bringt eure Freunde und Verwandten mit und erlebt gemeinsam eine unvergessliche 
Zeit in der Lego®-Stadt. Wir freuen uns auf euch!
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MiHal HRcan 

Am wunderschönen Samstagnachmittag 
des 24. August fand in der Auferstehungs-
kirche ein besonderer Segnungsgottes-
dienst statt, um mit Gottes Segen ins neue 
Schul- und Kindergartenjahr zu starten. 
Um 16:30 Uhr versammelten sich rund 50 
Kinder und Erwachsene, um gemeinsam 
diesen wichtigen Lebensabschnitt zu fei-
ern.

Der Gottesdienst begann mit dem Lied 
"Hereinspaziert", das die frohe Stimmung 
perfekt begleitete. Bei der Begrüßung 
wurden die Anwesenden durch Bewegun-
gen aktiv mit eingebunden: Mit den Armen 
wurde ein Dach geformt, um Gottes Schutz 
zu symbolisieren, und feste Schritte ver-
deutlichten Gottes festen Boden unter 
unseren Füßen. Durch das Halten der Hän-

de wurde die Verbundenheit miteinander 
dargestellt.

Unter dem Thema "Bei jedem Schritt – 
Gott geht mit" wurde der Gottesdienst ge-
staltet, um Gottes Beistand für den neuen 
Weg zu erbitten. 

Ein besonderes Highlight war das An-
spiel von Irene und Anett, das die unter-
schiedlichen Gefühle beim Start in die 
Schule verdeutlichte. Die Vielfalt der Emo-
tionen wurde anhand von einzelnen Fotos 
der Eltern und Kinder bei ihrer Einschulung 
dargestellt, die zeigten, wie einzigartig je-
der Einzelne ist.

Die Ansprache betonte die gemischten 
Gefühle, die mit einem neuen Lebensab-
schnitt einhergehen – Freude, Mut, Dank-
barkeit, aber auch Traurigkeit, Angst und 
Sorge. Doch die Gewissheit, dass Gott bei 
jedem Schritt an unserer Seite ist, bot 
Trost und Hoffnung. 

Der Pastor lud Kinder und Erwachsene 
zur Segnung auf die Bühne ein und seg-
nete sie mit den Worten: „Gott kennt dich, 
Gott liebt dich, Gott geht mit dir“.

Zum Abschluss des Gottesdienstes wurde 
das Lied "Schritte wagen im Vertrauen auf 
einen guten Weg".

Wir danken allen, die diesen besonde-
ren Gottesdienst mitgestaltet und besucht 
haben. Möge der Segen Gottes alle Kinder 
und Erwachsenen im neuen Schul- und 
Kindergartenjahr begleiten.

Segnungsgottesdienst
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iRene bleicHing-MiddelaniS 

Auch in diesem Jahr wird wieder in der 
Auferstehungskirche die frohe Botschaft 
über die Geburt unseres Herr per Weih-
nachtsmusical verkündet.

Rund 100 Teilnehmende im Alter von 3 
Jahren bis ins Seniorenalter haben in nur 
7 Wochen fleißig Texte gelernt, neue Melo-
dien eingeübt, geschauspielert, geträllert 
was das Zeug hält und dabei jede Menge 
Spaß gehabt. Das Ergebnis dieser wunder-

baren "Arbeit" darf am 14. und 15. Dezem-
ber jeweils um 16:00 Uhr bestaunt werden.

Der Eintritt ist frei - wir freuen uns über 
eine angemessene Spende. Vor und nach 
dem Musical kümmert sich der Förderver-
ein mit Crêpes, Bratwurst, Glühwein und 
Co. um das leibliche Wohl.

Die Zuschauer dürfen sich wieder auf ein 
lebendiges und berührendes Musical freu-
en - die perfekte Einstimmung in die Weih-
nachtszeit. Herzliche Einladung an alle!

Weihnachtsmusical "Der Himmel auf Erden"
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Sabine kölScH

Sabine kölScH

Der 1. Advent und der  1. Dezember fal-
len in diesem Jahr auf denselben Tag – wie 
gemacht für den Basar in der EmK in Darm-
stadt. Nach dem Gottesdienst und auch am 
2. Advent nach dem Gottesdienst könnt 
ihr nach Herzenslust stöbern und ein-
kaufen. Angeboten werden, hier nur ein 
kleiner Auszug: hübsche Blumenkalender, 

leckeres Gebäck, köstliche Marmeladen, 
geschmackvolles Oliven-Öl, Odenwälder 
Honig, wunderbarer Eierlikör und noch 
Einiges mehr. Alles wurde mit Liebe selbst 
gemacht von der Basargruppe. Hoffentlich 
habe ich euer Interesse geweckt und wir 
können euch begrüßen, also bis dahin.

Es ist jetzt schon zu einer schönen Tradi-
tion geworden – der Mini-Weihnachtsmarkt 
im Dezember vor der EmK Darmstadt in der 
Scheppallee 2. Und Traditionen soll man 
bekanntlich pflegen. Dieses Jahr findet er 
am Donnerstag den 12.12 2024 von 16 bis 
ca. 19 Uhr statt. Angeboten werden frisch 
gebackene Waffeln und leckere Schmalz-
brote. Zum Aufwärmen ist alkoholfreier 

Punsch, Glühwein und Kaffee vorhanden. 
Restliche Basarartikel werden noch zum 
Verkauf angeboten. 

Ganz herzlich laden wir von Team „Cup 
der guten Hoffnung“   ein zu einem vor-
weihnachtlichen Zusammensein. Aufgrund 
des Mini-Weihnachtsmarktes findet im 
Dezember kein Café „Cup der guten Hoff-
nung“ statt. 

Basar 2024

Mini-Weihnachtsmarkt

Seite 15

Ausgabe 1/2025 Ausblick

Seite 15



MiHal HRcan

Wir alle müssen eines Tages sterben und 
hinterlassen unserer Nachwelt etwas: Er-
innerungen, Geld, Immobilien, Schmuck 
und vieles mehr. Häufig wird erst spät über 
den Nachlass nachgedacht. Dabei könnten 
viele Konflikte und Unklarheiten vermie-
den werden, wenn man sich rechtzeitig 
damit auseinandersetzt. Anwalt Martin 
Puchert wird in einem lebendigen Vortrag 
erläutern, was dabei zu beachten ist. Die-
ser öffentliche Vortrag findet in der Auf-
erstehungskirche, Konrad-Adenauer-Str. 
27, 63303 Dreieich, statt. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich frühzei-
tig zu informieren und sich auf diese wich-
tigen Aspekte des Lebens vorzubereiten.

Eintritt frei - Spenden willkommen.

Ver-Erben: Wie verwalte ich meinen Nachlass?

SAVE THE DATE!  

29. JANUAR 2025 UM 18:00 UHR IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Martin Puchert ist Anwalt mit
dem Spezialgebiet Erbrecht
und arbeitet in der Kanzlei

Maiss Rechtsanwälte.

WIE VERWALTE ICH MEINEN NACHLASS?
VER-ERBEN

Öffentlicher Vortrag
am 29.01.2024 um 18:00 Uhr
in der Auferstehungskirche Dreieich

Konrad-Adenauer-Str. 27 | 63303 Dreieich
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iRene bleicHing-MiddelaniS 

Rebekka Held

Hallo du....ja -> DU !!!
Bist du zwischen 9 Monaten und 3 Jah-

ren alt und hast freitags von 9:00 bis 10:30 
Uhr noch nichts vor? Möchtest du andere 
Kiddies kennenlernen, spielen, lustige Lie-
der und Fingerspiele kennenlernen, krea-
tiv gestalten, lachen, tanzen, quatschen...
kurz: ganz viel Spaß haben? Dann komme 

mit Mama, Papa, Opa, 
Oma oder... zu den Kir-
chenmäuschen! Derzeit 
gibt es freie Plätze - bit-
te schnell melden!

Eva und Irene freuen sich auf DICH.

Ab Januar wollen wir in Darmstadt eine 
Krabbelgruppe anbieten.

Wir wünschen uns, dass Kinder und El-
tern unsere Kirche als Ort der wohlwol-
lenden Begegnung erleben. Die Kinder 
können erste soziale Kontakte außerhalb 
ihres engsten Umfelds aufbauen und ihre 
Umwelt kennenlernen. Die Eltern haben 
Möglichkeit zum Austausch über die all-

täglichen Herausforderungen des Eltern-
Seins.

 
Da wir quasi „bei null“ starten, sind wir 

auf fleißige Werbung angewiesen. Bitte 
teilt die ausliegenden Flyer mit Menschen, 
die Interesse haben könnten. Legt gerne 
einiges in Hebammen- und Kinderarztpra-
xen, Geburtsstationen etc. aus.

Eltern-Kind-Gruppe "Die Kirchenmäuschen"

Krabbelgruppe Darmstadt

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
https://emk-darmstadt-dreieich.de/die-kirchenmaeuschen/
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MiHal HRcan

Jutta bRatengeieR

Mit großer Vorfreude blicken wir auf die 
kommende KU-Freizeit, die vom 27. Febru-
ar bis zum 2. März 2025 stattfinden wird. 
Gemeinsam mit zwölf Jugendlichen aus 
unserem Kirchlichen Unterricht und wei-
teren Jugendlichen aus der Region werden 
wir an diesem besonderen Ereignis teil-
nehmen.

Unter dem Thema "Zukunft" erwarten 
die Jugendlichen nicht nur spannende 
Unterrichtseinheiten, sondern auch jede 
Menge Spiel und Spaß. Ein besonderes 
Highlight wird der Besuch des Kontrollzen-

trums ESOC in Darmstadt sein. Diese Ex-
kursion bietet eine einzigartige Gelegen-
heit, mehr über Raumfahrt und die Arbeit 
der ESA – der Europäischen Weltraumorga-
nisation – zu erfahren.

Wir freuen uns sehr auf diese gemeinsa-
me Zeit und hoffen, dass die Jugendlichen 
wertvolle Impulse für ihr Leben erhalten. 
Möge Gott in ihrem Leben wirken, sie im 
Glauben und in der Gewissheit stärken und 
ihnen die Zuversicht geben, dass sie in sei-
ner Hand geborgen sind, wenn sie in die 
Zukunft blicken.

Wenn „Last Christmas“ auf „In der Weih-
nachtsbäckerei“ trifft, dann heißt es: 
Herzliche Einladung zum X-Mas Sing-In!

Am 30.11.2024 ab 18.00 Uhr starten 
wir auf dem Vorhof der evangelisch-me-
thodistischen Auferstehungskirche in 
Sprendlingen gemeinsam in die Advents-
zeit und schmettern kirchlich-besinnliche 

und weltlich-rockige Weihnachtslieder. Die 
Texte zum Mitsingen werden an die Wand 
gebeamt, zum Aufwärmen gibt es Heißge-
tränke und -speisen. (Bei starkem Regen-
wetter wird drinnen in der Kirche gesun-
gen.)

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

KU-Freizeit: Zukunft im Blick

Herzliche Einladung zum X-Mas Sing-In!
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Freitags von 10:00-12:00 Eltern-Kind-Gruppe in Darmstadt mit Pastorin Rebekka Held

Dezember:
So. 01.12. 10:00 Gottesdienst zum  

1. Advent, R. Held
So. 01.12. 11:00 Adventsbasar nach 

dem Gottesdienst
So. 08.12. 10:00 Gottesdienst zum  

2. Advent, M. Hrcan
Di. 10.12  19:30 Taizé Gebet
Do. 12.12. 16:00 Mini-Weihnachts-

markt
So. 15.12. 10:00 Gottesdienst zum  

3. Advent, M. Hrcan
So. 22.12. 10:00 Gottesdienst zum  

4. Advent, M. Hrcan
Di. 24.12. 17:00 Gottesdienst zum 

Heiligabend, R. Held
So. 29.12. 10:00 Jahresschlussgot-

tesdienst

Januar 
So. 05.01. 10:00 Gottesdienst,  

R. Held
So. 12.01. 10:00 Gottesdienst,  

M. Hrcan
Di.  14.01. 19:30 Taizé Gebet
Do. 16.01. 14:30 Café „CUP der guten 

Hoffnung“
Fr.  17.01. 10:00 Start der Eltern-

Kind-Gruppe
So. 19.01. 10:00 Gottesdienst,  

M. Brusius
So. 26.01. 10:00 Gottesdienst,  

R. Held
Fr. 31.01. 16:00 Lego®-Stadt

Februar
Sa.. 01.02. 10:00 Lego®-Stadt
So. 02.02. 10:00 Ökumenischer Fami-

lien-Gottesdienst,  
M. Hrcan

Do. 06.02. 14:30 Café „CUP der guten 
Hoffnung“

So. 09.02. 10:00 Gottesdienst
Di.  11.02. 19:30 Taizé Gebet
So. 16.02. 10:00 Gottesdienst,  

M. Hrcan
Do. 20.02. 14:30 Café „CUP der guten 

Hoffnung“
So. 23.02. 10:00 Gottesdienst,  

M. Brusius
Do. 27.02. 19:30 Gesprächskreis

Termine in Darmstadt
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Dezember
Sa. 30.11. 18:00 X-Mas Sing-In
Sa. 7.12. 10:00 Jungschar
Sa. 7.12. 15:30 Eltern-Kind Singen 

(Musical)
Sa. 7.12. 19:00 Teeniekreis
Di. 10.12. 15:00 Hausgottesdienst
Sa. 14.12. 16:00 Weihnachtsmusical - 

„Himmel auf Erden“
So. 15.12. 16:00 Weihnachtsmusical - 

„Himmel auf Erden“
Di.  24.12. 16:00 Heilig-Abend Fami-

liengottesdienst
Di. 31.12. 17:00 Jahresabschlussgot-

tesdienst

Januar
Di. 14.01. 15:00 Hausgottesdienst

Sa. 18.01. 10:00 Kirchl. Unterricht
Sa. 18.01. 15:00 Klausurtagung GV
Mi. 29.01. 18:00 Vortrag - „Wie ver-

walte ich meinen 
Nachlass“

Februar
Sa. 01.02. 10:00 Jungschar
Fr. 07.02. 16:00 Lego-Stadt
Sa. 08.02. 10:00 Lego-Stadt
Di. 11.02. 15:00 Hausgottesdienst
Sa.  15.02. 16:00 KircheKunterbunt
Fr. 21.02. 20:00 TGIF (Thanks-God-

It ś Friday)
Sa. 22.02. 19:00 Teeniekreis
Do. 27.02.-02.03. KU-Freizeit

Freitags 9:00 - 10:30 Minitreff „Die Kirchenmäuschen“ (außer in den Ferien)

Termine in Dreieich
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Bitte beachtet, dass nur die Geburtstage jener Personen auf unserer Website veröffentlicht werden, die uns eine Ein-
willigungserklärung zugeschickt haben. Ihr könnt eure Einwilligungserklärung über folgenden Link einreichen: 

https://emk-darmstadt-dreieich.de/einwilligungserklaerung/

Sollen Sie Ihre Einwilligung widerrufen wollen, dann bitte füllen Sie dieses Formular aus: 
https://emk-darmstadt-dreieich.de/widerruf/

Geburtstage

Spenden

Spenden für unsere Gemeinde können 
bequem per PayPal getätigt werden. Sie 
finden uns unter @emk3da oder Sie nut-
zen den folgenden Link:
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